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Sehr geehrte Leser*innen, 

der Titel „Do It Yourself: Change“ für die erste österreichische, hochschulübergreifende  
Konferenz zur digitalen Transformation im Hochschulwesen ist treffend, aber auch 
herausfordernd, denn es ist eine Veranstaltung von Interesse und Anspruch zugleich. 
Darüber hinaus vermittelt der Titel bereits eine essenzielle Eigenschaft der digi- 
talen Transformation: 

Veränderung ist keine von außen auferlegte Kraft, die auf Institutionen oder Indivi-
duen einwirkt. Vielmehr ist sie unsere Art, auf die Umwelt zu reagieren und uns an sie 
anzupassen oder, im besten Fall, diese aktiv mitzugestalten.

Es liegt in unserem eigenen Vermögen, für welche Option wir uns entscheiden, 
manchmal bewusster, manchmal weniger bewusst. Doch unser Entschluss wirkt stets 
auf unsere Umgebung zurück, da Veränderung niemals isoliert geschieht. Change, als 
Synonym für Veränderung und Wandel, verkörpert den authentischen, disruptiven 
Faktor der digitalen Transformation. Es liegt an uns, diese Transformation aktiv zu 
gestalten und positiv auf unsere Umwelt Einfluss zu nehmen. Dabei dürfen wir jedoch 
eines nicht vergessen: 

Nachhaltige Veränderungen erfordern ein „Wir“. Der lebendige Austausch mit ande-
ren ist unerlässlich, um neue, innovative und potenziell verändernde Ideen überhaupt 
erst zu ermöglichen.

Durch den fortschreitenden Einfluss der Digitalisierung eröffnen sich uns immer  
weiterreichende Möglichkeiten, die unsere Perspektiven diversifizieren. Gleichzeitig 
stellen sich jedoch auch kontinuierlich neue Fragen, die nicht nur technischer Natur 
sind, sondern insbesondere ethische und rechtliche Aspekte umfassen. Ein Beispiel 
hierfür sind die Herausforderungen, die sich den Hochschulen im Bereich Lehre und 
Forschung mit der Einführung von ChatGPT stellen. 

Der vorliegende Tagungsband widmet sich der Bearbeitung dieser und weiterer  
Fragestellungen und zeigt mögliche Perspektiven zur Beantwortung derselben auf.

Das erste Kapitel legt den strategischen Rahmen des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung (BMBWF) dar. Darauf aufbauend geben die Vizerektorin-



nen und Vizerektoren für Digitalisierung der Technischen Universität Graz sowie der 
Universitäten Wien und Graz einen umfassenden Überblick über die Entwicklungen, 
Hintergründe und Zukunftsperspektiven der digitalen Transformation in der Hoch-
schullandschaft. Es werden die Fragen des „Warum“, „Wer“ und „Wie“ beleuchtet. 

Im zweiten Kapitel erfolgt eine detaillierte Betrachtung der verschiedenen Aspekte 
des digitalen Wandels an Hochschulen. Hierbei werden einerseits die Ergebnisse der 
zweitägigen DUH-Lab-Konferenz des digital university hub einbezogen. Andererseits 
werden kollaborative Praktiken wie ein Barcamp für Entwickler*innen, die digitale 
Transformation in Lehre und Forschung sowie die Bedeutung von Digitalisierungs- 
und IT-Strategien als Erfolgsfaktoren für Hochschulen diskutiert. 

Abschließend bietet der Tagungsband Projektbeschreibungen von digitalen Best 
Practices sowie fesselnde Beispiele von Change Stories digitaler Initiativen, in denen 
der Wandel eines Projekts eindrucksvoll veranschaulicht wird. 

Angesichts der vorliegenden Herausforderungen erweisen sich gemeinschaftliche 
Lösungsansätze, die den gesamten österreichischen Hochschulraum umfassen, als 
unverzichtbar. Plattformen wie der digital university hub bieten eine hervorragende 
Gelegenheit, Expertise und Fachkenntnisse zu bündeln, was eine essenzielle Voraus-
setzung für den Aufbau eines kollaborativen Mindsets an den österreichischen Hoch-
schulen darstellt. Auf diese Weise können wir den digitalen Wandel erfolgreich gestal-
ten und vorantreiben.

Mein Dank gilt den verantwortlichen Vizerektorinnen und Vizerektoren der drei be-
teiligten Universitäten, Claudia von der Linden von der TU Graz, Ronald Maier von der 
Universität Wien und Markus Fallenböck von der Universität Graz sowie allen anderen 
Projektverantwortlichen und Mitwirkenden, die maßgeblich zur erfolgreichen Umset-
zung der eindrucksvollen, hochschulübergreifenden DUH-Lab-Konferenz beigetragen 
haben. Mit der Durchführung dieser Veranstaltung haben sie ein großes Stück weiter 
den Weg für eine interuniversitäre Zusammenarbeit geebnet, die von entscheidender 
Bedeutung sein wird, um die Hochschulen Österreichs zukunftsfit zu machen.

Elmar PICHL, Sektionschef für Hochschulentwicklung, BMBWF
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